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Spielfeld
Die hintere Begrenzung des Spielfeldes wird 
Grundlinie genannt. Im Einzel spielt man zwi-
schen der Grundlinie und den inneren Seiten-
linien. Im Doppel zwischen der Grundlinie 
und den äusseren Seitenlinien. Ausnahme 
beim Anspiel im Doppel gilt die Doppelauf-
schlaglinie als rückwärtige Begrenzungslinie 
des Aufschlagfeldes. Leicht zu merken:  
– Einzelfeld: lang und schmal 
– �Doppelfeld: lang und breit,  

aber beim Anspiel kurz

Wie spielt man an?
Das Anspiel wird immer als Unterhandschlag 
ausgeführt. Der Punktestand eines Spielers 
gibt an, von welcher Spielhälfte er anspielen 
muss (siehe Abb. Unten). Der aufschlagende 
Spieler spielt zu Spielbeginn immer vom rech-
ten Aufschlagfeld aus an. Es ist kein Fehler, 
sowohl beim Anspiel als auch während des 
Spiels, wenn der Shuttles beim Überqueren 
des Netzes dieses berührt oder auf die Spiel-
feldbegrenzung fällt. Es gilt jedoch als Fehler, 
wenn der aufschlagende oder der aufschlag-
nehmende Spieler die Spielfeldlinien berührt 
oder der Shuttles nicht im gegenüberliegen-
den Aufschlagfeld landet.

– �Hat der anspielende Spieler eine gerade 
Punktzahl (0, 2, 4 usw.), so muss er von 
der rechten Spielhälfte aus anspielen.

– �Hat der anspielende Spieler eine ungerade 
Punktzahl (1, 3, 5 usw.), so muss er von 
der linken Spielhälfte aus anspielen.

Was gilt als Fehler
Neben den bereits erwähnten Fehlern gilt  
es auch als Fehler:

– �Wenn der Shuttles während des Spiels 
ausserhalb der Spielfeldgrenzen fällt, durch 
oder unter das Netz geschlagen wird 
oder nicht darüber hinweggelangt, oder 
den Körper oder Kleidung eines Spielers 
berührt.

– �Wenn der Shuttles nicht zurückgeschlagen 
werden kann bevor er den Spielfeldboden 
berührt.

– �Wenn ein Spieler das Netz oder dessen 
Haltevorrichtung mit dem Schläger, Körper 
oder der Bekleidung berührt, solange der 
Shuttles noch «im Spiel» ist.

Wie lange wird gespielt?
Ein Badmintonmatch geht über 2 Gewinn-
sätze und bis zu 21 Punkte. Ab 20 Punkten 
benötigt man 2 Punkte Differenz und spielt 
bis 30 Punkte.

Aufschlagregel
Folgt immer der eigenen Punktzahl…
– �gerade: Service aus rechtem Aufschlagfeld
– �ungerade: Service aus linkem Aufschlagfeld

Ausnahme: Am Anfang eines Satzes hat die 
beginnende Partei nur einen Aufschlag!
Achtung: Der Shuttles darf von einer Paarung 
nur einmal getroffen werden. Wird er von 
beiden Spielern berührt, gilt dies als Fehler

Aufschlagreihenfolge  
Doppel: «Viererzyklus»
1. �Erster Aufschläger (bei null beide,  

beginnt rechts)
2. Partner des ersten Rückschlägers
3. Partner des ersten Aufschlägers
4. Erster Rückschläger
5. Erster Aufschläger
usw.

– �Bei Punktgewinn der aufschlagenden Partei 
serviert der Aufschläger weiter und wech-
selt in das andere Aufschlagfeld. 

– �Bei Punktgewinn der rückschlagenden 
Partei bleiben alle auf ihren Positionen und 
der Aufschlag wechselt gemäss obigem 
Viererzyklus.

Zählweise
Wie gewinnt man Punkte?
Jeder Punkt zählt, wer den Punkt macht, 
schlägt auf.

Zählweise Rallypoint
– �Es wird für jeden Ballwechsel (Rally) ein 

Punkt vergeben.
– �Gewinnsatz à 21 Punkte, wobei am 

Satzende ein Vorsprung von mindestens 
2 Punkten erreicht sein muss.

– �Maximal bis 30, bei 29:29 entscheidet 
der nächste Punkt.

– �Satzgewinn bedeutet Aufschlagrecht im 
folgenden Satz

– �Seitenwechsel nach jedem Satz.
– �Im Entscheidungssatz Seitenwechsel bei 

11 Punkten.

Merke
– �Aufschlagfeld Einzel = schmal und lang
– �Aufschlagfeld Doppel = breit und kurz
– �Die Linien gehören immer zum Spielfeld
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